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Sieben NAT0-Lâinder schickten iuehr ais 7000 Mann, 61) Sehiffe und U-Boote sowie 250 Flug--
zeuge zur "Ocean Safari", bei der man Methoden zur Versorgung Europas und 0f fenhaltung
der Schiffahrtsstra3en im Falle eines ernsten Konfliktes erprobte.

Die tibung "Norploy" und wissenschaftliche Forschungsaufgaben und Souverânitâtswahrungs-
Einsâtze in der Hudson- und Davis-StraBe sowie in der Hudson- und Baffin-Bucht wurden
1977 wiederholt. "Annapolis Valley" war das grZ513te Miliz-Manaver der letzten 10 Jahre in
Ostkanada.Es wurde in der Nâhe von Millville (Neuschottland) mit 1400 mânnlichen und weib-
lichen Angehbrigen von 18 Milizeinheiten veranstaltet, die von Truppen der aktiven Streit-
kr4f te unterstUtzt wurden.

Das Luftwaffenkommando setzte im kanadisehen Luftraum seine Beteiligung an der NORAD-
Reihe "Vigilant Overview" fort. Bei der Erprobung von Luftraum-Warn- und -Verteidigungs-
systemen wurden Kampfflugzeuge gegen simulierte feindiehe Bomber alarmgestartet, die iiber
Alaska, Nordkanada und an der Ost- und Westktiste angriffen.

In Europa

CF-5-Kampfflugzeuge der 10. Taktischen Luftgruppe des Heereskommandos in Kanada und tak--
tisehe Hubschrauber aus Lahr (Bundesrepublik Deutschland) unterstý*,tzten beim "Arrow
Express" in Dânemark 16 000 Mann der alliierten Bodentruppen.

Bei "Carbon Edge" wurden Truppen aus Kanada, Grof3britannien, der Bundesrepublik Deutsch-
land, den Niederlanden, Belgien und den Vereinigten Staaten zu simulierten Kampfiibungen
auf den TruppenUibungsp1litzen Hohenfels und Grafenw5hr in der Bundesrepublik Deutschland
eingesetzt. Die 1. Kanadisehe Luftwaffengruppe, die der 4. Alliierten Taktischen Luftwaf-
fe der NATO zu*geteilt ist,'flog bei diesem Manb5ver Luftnahunterstitzung.

Bei Einsatz von Leopard-Panzern unter simulierten Kampfbedingungen iberrundeten Besat-
zungen der Royal Canadian Dragoons in Lahr ihre Kollegen aus Belgien, Grogbritannien, der
Bundesrepublik, den Niederlanden und den Vereinigten Staaten bei einem SchieIBwettbewerb
in Bergen und gewannen den kanadischen Heerespokal.

Kurznachri chten

- Wie Sta tistics Canada berichtet, hatten kanadisehe Gesellschaften und Einzelpersonen
bis Ende 1975 insgesamt 10,67 Mrd. $ im. Ausland investiert, 1,37 Mrd. $ oder 15 % mehr
ais im Jahre 1974. Laut dem Statistischen Bundesamt entfielen von den Kapitalanlagen im
Ausland 5,68 Mrd. $ oder 53 % auf die Vereinigten Staaten, gefolgt von Brasilien mit 1,07
l4rd. $
- Die kanadische Bundesregierung hat mit sofortiger Wirkung Gesamteinfuhrkontingente fUr
Fugbekleidung eingeführt, um die einheimische Schjuhindustrie gegen eine Verschlechterung
ihrer Wirtschaftslage zu schiiitzen. Fiir die koxnmenden drei Jahre wird die Einfuhr von FuIs-
bekleidung auf 32,5 Mio Paar pro Jahr beschrâ4nkt. Die Kontingente gelten hauptsâ1chlich
fiir die Einfuhr von Lederschuhen; FuLBbekleidung aus Kunststoff, Gummi oder Segeltuch so-
wie Abf ahrtslauf -Skis tie fel sind davon nicht betroffen.
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